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KLJB Bayern nimmt Europa in den Blick

Windischeschenbach / Cheb (Eger), 14. Februar. Politische Bildungsarbeit zum Thema „Das Zusammenwachsen Europas“ war Schwerpunkt des Treffens von 25 Delegierten des Landesverbandes der KLJB Bayern am letzten Wochenende.

Im Rahmen des Frühjahrsausschusses der KLJB (Katholische Landjugendbewegung) Bayern fuhren die Delegierten zu einem Studientag nach Cheb (Eger, Tschechische Republik). Ziel dieses Besuches war es, durch Informationen, persönliche Gespräche und Kennenlernen Vorurteile abzubauen und Interesse am europäischen Nachbarn zu wecken.

 „Die KLJB sieht es als ihre Aufgabe, das europäische Zusammenwachsen mit zu gestalten und bei den Jugendlichen ein Bewusstsein für Europa zu schaffen“, so Melanie Reitinger, Referentin für Internationales an der Landesstelle der KLJB Bayern. 
„Dobrý den! Jmenuji se Maria. Na shledanou!“ Gut vorbereitet nach einem kleinen Tschechischkurs auf der Busfahrt starteten die Delegierten der KLJB Bayern im Europäischen Comenium, einer privaten Stiftung zu Geschichte und Kultur des deutsch-tschechischen Grenzlandes.  Dr. Frank Boldt, Leiter des Comeniums, vermittelte einen interessanten Einblick in die sozialen und wirtschaftlichen Umbrüche, sowie in die aktuelle Situation der tschechisch-bayerischen Grenzregion: Seit der Wende 1989 gehe es der Region schlecht, viele Betriebe hätten geschlossen, für Jugendliche gäbe es fast keine berufliche Perspektive mehr.

Eigeninitiative und Optimismus

In Kleingruppen setzten sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit den Schwerpunkten „Kirche in Tschechien“, „Zukunft Europas“ und „Jugendbegegnung“ auseinander. Eine Gruppe kam ins Gespräch mit Štépánka  Ciprovà, der zweiten Vorsitzenden des deutsch-tschechischen Jugendprojektes „knoflik“. Sie informierte über die Jugendarbeit im Grenzgebiet: Es stünden keine staatlichen Mittel zur Verfügung, Strukturen  für Jugendarbeit fehlten, obwohl viele junge Leute stark daran interessiert seien. Trotzdem ist Ciprovà engagiert und motiviert: „Wenn ich sehe, dass trotz der schwierigen Bedingungen und kulturellen Unterschiede eine Begegnung klappt, dass sich die Jugendlichen verstehen, dann gibt mir das wieder Energie.“ 

Beeindruckt  von den vielfältigen Erlebnissen und persönlichen Kontakten beschlossen die Delegierten, sich auf ihrer Landesversammlung im Mai 2004 noch intensiver mit dem Thema „Europa“ auseinander zu setzen.

Die KLJB Bayern ist der größte ländliche Jugendverband in Bayern, in dem sich mehr als 25.000 junge Christinnen und Christen selbstorganisiert und demokratisch, kompetent und engagiert für das Leben auf dem Land einsetzen.
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